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MERKBLATT ZUM ERLANGEN EINER ZUCHTTAUGLICHKEITSBESCHEINIGUNG  
  

A. Gesundheit  
  
1. Röntgen – HD/ED/OCD  

  
¾ Zunächst fordern Sie bitte die Formulare „Beurteilung Röntgen“ bei der Geschäftsstelle an.   

  
¾ Sie füllen den obersten, eingerahmte Teil (Punkt 1 – Angaben zum Hund und zum Besitzer) in 

Blockschrift aus.  
  

¾ Sie vereinbaren mit einem Tierarzt Ihres Vertrauens (er soll Erfahrung mit HD/ED/OCD Röntgen 
haben!) einen Termin zur Erstellung der Röntgenaufnahme. Derzeit erfolgen Röntgenaufnahmen 
der Übergangswirbel (Schaltwirbel) auf freiwilliger Basis.  
  

¾ Bitte weisen Sie den Tierarzt darauf hin, dass er sich den Punkt 2 auf dem Formular vor der 
Erstellung der Aufnahmen genau durchliest und die Aufnahmen entsprechend durchführt. Der 
Tierarzt muss dieses mit seiner Unterschrift auf dem Formular (Punkt 2) bestätigen.  
  

¾ Wichtig: Bitte beachten Sie, dass es der Auswertungsstelle obliegt, zu beurteilen, ob die vorgelegten 
Röntgenaufnahmen zur Beurteilung geeignet sind oder nicht. Sollte die Auswertungsstelle die 
Röntgenaufnahmen zurückweisen, weil sie nicht geeignet sind, gehen sämtliche damit verbundenen 
Kosten zu Lasten des Hundebesitzers!  
  

¾ Sie senden auf Ihre Gefahr die Röntgenaufnahmen samt dem bis Punkt 2 vollständig ausgefülltem 
Formular „Beurteilung Röntgen“ an eine der   
  
Auswertungsstellen:  
Veterinärmedizinische Universität Wien, Röntgenologie  
Dr. Köppel in Bruck an der Mur, Landskrongasse 6, 8600 Bruck a.d. Mur  
Dr. Peter Szabados, Geyrstraße 1 in 6020 Innsbruck  
Veterinärrat Dr. Adalbert Fellner, Sigmundsberg 21 in 4971 Utzenaich  
  

¾ Die Ergebnisse der Auswertungen werden von der Auswertungsstelle in den Auswertungsbogen 
eingetragen und auf Rechnung des Hundebesitzers an diesen retourniert. 
 

¾ Der Auswertungsbogen (Befund auf Ellbogen- bzw. Hüftgelenksdysplasie sowie OCD) ist 
unverzüglich an die Geschäftsstelle weiterzuleiten. 
  

 

 Geschäftsstelle:  
  Angela Gebetsberger  

Oberheikerding 7 | A-4851 Gampern   
a.gebetsberger@weisserschaeferhund.com 

Tel. & Fax: (+43) 07682 / 8374   
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2. DNA Profil und MDR Test  

  
¾ Ihr Tierarzt entnimmt die Proben – vorzugsweise 0,5 – 1 ml EDTA-Blut oder alternativ  

Backenabstriche  
  

¾ Die Proben werden zusammen mit einem entsprechend ausgefüllten Untersuchungsauftrag an die 
Firma:  
LABOKLIN GmbH & Co. KG   
Postfach 1810 in 97668 Bad Kissingen (DEUTSCHLAND)  
oder  
Postfach 253 in 4021 Lin (ÖSTERREICH) 
geschickt.  
  

¾ Sie erhalten von der Firma LABOKLIN den Untersuchungsbefund, den Sie zusammen mit den 
anderen Unterlagen an die Geschäftsstelle übermitteln.  
  

3. Augenuntersuchung  
  
¾ Fordern Sie bitte bei der Geschäftsstelle die Liste der zugelassenen Tierärzte an.  
¾ Vereinbaren Sie bei einem Tierarzt in Ihrer Nähe einen Termin.  
¾ Sie erhalten einen Befundbogen für die Augenuntersuchung, den Sie zusammen mit den anderen 

Unterlagen an die Geschäftsstelle übermitteln.  
  

B. Ausstellungsbewertung:  
  
¾ Um eine Zuchttauglichkeitsbescheinigung für Ihren Hund zu bekommen benötigen Sie mindestens 

eine Ausstellungsbeurteilung in der offenen Klasse mit „Sehr gut“.   

¾ Bei der Geschäftsstelle erfragen Sie, wo und wann Sie eine Ausstellung besuchen können, die vom 
BVWS-Ö anerkannt wird.  
  

C. Wesenstest und BH Prüfung  
  
1. Wesenstest  

Der BVWS-Ö veranstaltet 1-2 Mal im Jahr einen Wesenstest. Den nächsten Termin und weitere 
Informationen zum Wesenstest erfragen Sie bitte bei der Geschäftsstelle.   
  

2. BH Prüfung  
Um eine Zuchttauglichkeitsbescheinigung für Ihren Hund zu bekommen, benötigen Sie außerdem noch 
eine BH Prüfung, die Sie beim ÖKV, ÖGV, der ÖHU oder einer anderen anerkannten Institution ablegen 
können. Vom BVWS-Ö werden auch Prüfungen, die bei privaten Hundeschulen abgelegt werden, 
anerkannt, sofern die Prüfungsordnung der einer BH Prüfung entspricht oder schwerer ist. Fragen Sie 
bitte bevor Sie eine Prüfung ablegen bei der Geschäftsstelle nach, ob diese anerkannt wird.   
  

Wenn Sie alle Unterlagen haben, senden Sie diese zusammen mit der Original-Ahnentafel an die 
Geschäftsstelle. Sofern alle Anforderungen erfüllt sind, erhalten Sie die Zuchttauglichkeits-
Bescheinigung. Die Bewertungen und die Bestätigung der Zuchttauglichkeit werden vom BVWS-Ö in 
die Ahnentafel eingetragen. Bitte wenden Sie sich bei weiteren Fragen an die Geschäftsstelle.  


